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Verantwortung teilen - Leiten

Christen übernehmen in unterschiedlicher Weise Verantwortung in ihrer Gemeinde. Sie tun 
dies im Bewusstsein, von Jesus Christus in seine Nachfolge berufen zu sein.

Hierzu gehört die Überzeugung, dass die Verantwortung in den Händen der Getauften liegt, 
die das Leben vor Ort gestalten. Die Gottesdienste und die Katechese, die Verantwortung für
Diakonie und Sendung der Kirche, die Aktivitäten und Feste sind Aufgabe der ganzen 
Gemeinde und ihrer Kirchorte. Das 2. Vatikanische Konzil ruft Hauptamtliche und 
Ehrenamtliche zur Zusammenarbeit und zum gemeinsamen Dienst in der Verkündigung des 
Evangeliums auf. 

Die Leitungsaufgaben und der Dienst des Pfarrers und der Hauptamtlichen wird nicht in 
Frage gestellt. Aber es ist wichtig zu verdeutlichen, wie dieser Dienst verstanden werden 
will: Als Seelsorge in Riten und Ritualen, durch Sakramente, bei Gespräch und Beratung, bei 
Krankenbesuchen und vielen anderen Formen der Begleitung, aber auch als Organisator*in, 
Ermöglicher*in, Coach, geistliche Begleitung, Charismensucher*in und Inspirator*in.

Nicht in jeder Gemeinde der zukünftigen Pfarrei wird es einen Priester oder 
Gemeinde-/Pastoralreferent*inn-en geben. Im Auftrag des leitenden Pfarrers der Pfarrei 
werden Ehrenamtliche vor Ort mit Unterstützung und Beratung durch Hauptamtliche 
Pastorale Mitarbeiter*innen Verantwortung für die gemeindlichen Aufgaben übernehmen:

 Für die Organisation und Gestaltung der liturgischen Feiern

 Für die Verkündigung des Evangeliums und die Weitergabe des Glaubens

 Für den Dienst am Nächsten und die Sorge um Menschen in Not

 Für eine gute Kommunikation mit den Gemeindemitgliedern, dem Pfarreirat und mit 
den anderen Gemeinden der Pfarrei und Vermittlung bei Konflikten

 Für die Gestaltung einer lebendigen Gemeinschaft 

 Für die Vernetzung der Gruppen und Initiativen der Gemeinde untereinander und mit
dem politischen und gesellschaftlichen Umfeld

 Für die Charismensuche und die Ermutigung Anderer, sich zu beteiligen 

 Für die Formulierung konkreter Ziele und deren Umsetzung und die Entwicklung 
gemeinsamer Visionen.

Die Kooperation zwischen den benachbarten Gemeinden wird gerade deshalb eine 
bedeutende Rolle spielen.
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Mehr Informationen: bistummainz.de/dekanat/bingen/aktuell/pastoraler-weg


